
SUS-Fachtagung 2023: 
Märkte, Tierwohl, Spanien 
Ist Tierwohlfleisch die Zukunft? Stößt die Veredlung in Spanien an Grenzen? Was leistet Künstliche 

 Intelligenz im Schweinestall? Melden Sie sich an zur SUS-Fachtagung mit spannenden Themen.

Dr. Josef Efken, Thünen-
Institut für Marktanalyse

Miguel Angel Higuera, 
 Anprogapor, Nationaler Schweine-
halter verband in Spanien

Carolin Mieth, 
Praktische Tierärztin

Dr. Albert Hortmann-
Scholten, Fachbereichs-
leiter Betriebswirtschaft 
und Markt, LWK Nieder-
sachsen

Melanie Große Vorspohl,  
Vorstand Interessengemeinschaft 
der Thüringer Schweinehalter

Björn Lorenzen,  
Danish Agriculture & Food 
Council

Deutsche Veredler sitzen zwi-
schen den Stühlen. Einerseits 
sollen sie ihre Ställe auf mehr 
Tierwohl umbauen, und viele 

wären auch bereit dazu. Andererseits 
 fehlen bauliche Lösungen und Geld, um 
die Kosten auszugleichen. Zudem halten 
sich viele Verbraucher zurück. Im Ein-
kaufskorb liegt meist das günstige Schnit-
zel und nicht das teurere Tierwohlfleisch.

Löst sich dieser Widerspruch irgend-
wann auf und wird Tierwohl im Markt 

doch noch stärker honoriert? Und wie 
wirkt sich die Entwicklung auf unsere 
internationale Wettbewerbsfähigkeit aus? 
Zwei Marktexperten berichten auf der 
diesjährigen SUS-Fachtagung über ihre 
Markteinschätzung.

Diese Themen erwarten Sie außerdem:
   • Spaniens Schweinefleischproduktion ist 

rasant gewachsen. Was ist das Erfolgs-
geheimnis und wie geht die Entwicklung 
weiter? Ein spanischer Branchenkenner 
gewährt uns exklusive Einblicke.

   • Das PRRS-Virus bereitet in Dänemark 
große Probleme. Ist ein neues Eradika-
tionsprogramm die Lösung? Ein däni-
scher Wissenschaftler kennt die Antwort.
   • Künstliche Intelligenz ist derzeit ein 

großes Thema. Eine deutsche Tierärztin 
berichtet über ihre Erfolge.
   • Podiumsdiskussionen zum Thema: 

„Schweinehaltung in Deutschland: Rosa 
Zukunft oder weiter rote Ampel?“

Ihr Kontakt zur Redaktion
marcus.arden@susonline.de
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Günther Felßner,  
Präsident  Bayerischer 
Bauernverband

Julius Aundrup,  
Ferkelerzeuger

Annika Thier, Landwirtin 
mit Regionalvermarktung

Josef Rief, Landwirt  
und Mitglied des 

 Deutschen Bundestags

Bernd Meerpohl,  
Big Dutchman AG

Fachvorträge 
und Referenten

   •  Marktchancen von Tierwohlfleisch; 
Internationale Märkte; Preisaussichten 
für Ferkel und Mastschweine  
Herrieden: Dr. Josef Efken,  
Thünen-Institut 
Vechta: Dr. Albert Hortmann- 
Scholten, LWK Niedersachsen

   •  Dänemark: Trends in der Schweine
fleisch produktion und PRRSEradikation 
Björn Lorenzen,  
Danish Agriculture & Food Council

   •  Was macht die spanische Veredlung 
so erfolgreich? Hält der Boom an?  
Miguel Higuera, Anprogapor, Nationa-
ler Schweinehalterverband in Spanien

   •  Künstliche Intelligenz: Gesundheits
monitoring am Beispiel von SoundTalks  
Carolin Mieth, Praktische Tierärztin 
im Agrarunternehmen Oberhoff

Termine, Orte, 
Anmeldung

   • 26. Juni, Herrieden:  
Hotel und Landgasthof Bergwirt, 
Schernberg 1, 91567 Herrieden, 
   • 27. Juni, Vechta:  

Ausstellungshalle Big Dutchman AG,  
Auf der Lage 2, 49377 Vechta, 

ANMELDUNG
www.susonline.de/fachtagung
   • Die Veranstaltungen beginnen um 

9.30 Uhr und enden gegen 16 Uhr.
   • SUS-Abonnenten zahlen 69 €, Nicht-

Abonnenten 99 € (jeweils plus MwSt.).

ATF UND ITWANERKENNUNG
Jede Veranstaltung ist mit 5 ATF-Stunden 
anerkannt und gilt als Fortbildung im 
Sinne der ITW. Eine Bescheinigung 
erhalten Sie auf Wunsch vor Ort.

Podiums
diskussion

Schweinehaltung in Deutschland: 
Rosa Zukunft oder weiter 

 rote Ampel?

HERRIEDEN
   •  Annika Thier (Schweinehalterin 
mit Regionalvermarktung) 

   •  Josef Rief (MdB für den Wahlkreis 
Biberach in Baden-Württemberg)

   •  Günther Felßner (Präsident 
 Bayerischer Bauernverband)

VECHTA
   •  Melanie Große Vorspohl (Land-
wirtin, Interessengemeinschaft der 
Schweinehalter in Thüringen, IGS)

   •  Bernd Meerpohl  
(Big Dutchman AG)

   •  Julius Aundrup (Ferkelerzeuger)

Partner Unterstützt von

MEHR 
INFOS
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